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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 3/2001

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Mittwoch, dem 06. Juni 2001  in Dürnkrut, Schloßplatz 1, Schlosstaverne

Die Einladung erfolgte am 25.Mai 2001 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.00 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Ludwig Huber

07.
GR
Josef Metz
08.
GR
Gerd Meitner 

09.
GR
Johann Hollander
10.
GR
Rudolf Schnürer 

11.
GR
Eduard Banny
12.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik 

13.
GR
Marina Martinz
14.
GR
Helmut Doschek 

15.
GR
Franz Epp
16.
GR
Robert Kohl 

17.
GR
Gerhard Hasitzka
18.
GR
Ing. Gerhard Binder 

19.
GR
Walter Michalus 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

03:

04:

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:
02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1.
Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2.
Vergabe von Gemeindewohnungen

3.
Gebührenhaushalt

4.
Sulzbachdamm

5.
Änderung Flächenwidmungsplan

6.
Vergabe von Aufträgen

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlußfähigkeit fest.

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 15.03.2001 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.) Der Bürgermeister berichtet, daß folgende Gemeindewohnungen frei sind und beantragt deren Vergabe bzw. Vermietung nach dem Mietrechtsgesetz an nachstehende Personen:

a) Goethegasse 2/5 (vorh. Tatzber) – Karin Kargl

b) Wagner Schönkirch-Straße 8 (vorh. Kargl) – Martin Kostelanik

c) Schloßplatz 3 (vorh. Hellebrandt) – Andrea Mayer

d) Schloßplatz 3 (vorh. Jäger Silvia) – Markus Misch und Nicole Diendorfer

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe dieser Wohnungen an die angeführten Personen beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 3.) Der Bürgermeister teilt mit, daß die Wasseranschlußabgabe in Dürnkrut und Waidendorf einen unterschiedlichen Einheitssatz aufweist. Er schlägt vor, den Einheitssatz von derzeit ATS 33,35 in Waidendorf mit jenem von Dürnkrut mit ATS 51,92 gleichzusetzen und begründet dies damit, daß die Aufwendungen für die Arbeitsleistungen in beiden Orten gleich sei. GGR Dr. Boyer verlangt eine Dokumentation dieser Kosten bezüglich der Kostendeckung. Des weiteren legt der Bürgermeister eine Aufstellung der neuen Gebühren und Mieten (Beilage A), bzw. den Entwurf einer neuen Friedhofsgebührenordnung (Beilage B) und den Entwurf einer neuen Hundeabgabenordnung (Beilage C) vor und beantragt deren Beschlußfassung.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die vom Bürgermeister erstellten und den Parteien vorgelegten Gebührenumrechnungen (Beilage „A“)  und Friedhofsgebührenordnung (Beilage B) und Hundeabgabenordnung (Beilage C) mit Ausnahme der Wasseranschlußgabe, über welche noch in einer der nächsten Sitzungen gesondert gesprochen wird und der Badetarife, mit Wirksamkeit per 1.9.2001 beschließen. 

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (20 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Tatzber)

zu Pkt. 4.) Der Bürgermeister teilt mit, daß das Thema Erhöhung Sulzbachdamm und der damit verbundenen Grundablösen endlich erledigt werden sollte.

Herr Hermann Fleckl ist zur Grundabtretung bereit, wenn er seinen Gemeindepachtacker um ATS 15,--/m² kaufen kann. 

Die Familie Bauer ist bereit im Verhältnis 1:2 zu tauschen. Die betreffenden 2.644 m² sollen von der Parzelle 1668 abgetrennt. Die Vermessungskosten tragen entweder die Wasserstraßendirektion oder die Fam. Bauer. GGR Dr. Boyer teilt mit, daß es seiner Meinung nach ausreichend sei, den Damm einseitig zu erhöhen, da das gesamte Bahnfeld als Reservoir bei Überschwemmungen zur Verfügung steht. Der Bürgermeister entgegnet, daß dies aufgrund der Eisenbahnbrücke nicht möglich ist. Lt. Wasserstraßendirektion ist nur eine beidseitige Erhöhung möglich. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Grundverkauf bzw. Tausch mit Herrn Fleckl und Fam. Bauer, wie vorgebracht, beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 3 Stimmenthaltungen Dr. Boyer, Epp, Hasitzka)

zu Pkt. 5.) Der Bürgermeister teilt mit, daß es sinnvoll wäre, die Schillerstraße in die Dr. Ponzauner-Straße einzubinden. Da dies im Flächenwidmungsplan nicht vorgesehen ist, müßte dieser dahingehend geändert werden. GR Ing. Binder weist auf die Mehrkosten der Schüttung und größeren Straßenflächen hin. GR Metz teilt mit, daß seines Wissens die Anrainer in der Schillerstraße gegen diese Anbindung sind.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Änderung des Flächenwidmungs-planes grundsätzlich beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (20 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Metz)

zu Pkt. 6.) Vergabe von Aufträgen

a) Mayr Schulmöbel – Schuleinrichtung für die Volksschule aufgrund des Ergebnisses der  

    Ausschreibung und der Vergabeempfehlung der SG Neunkirchen zum Anbotspreis von 

    ATS 1,555.334,86.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Mayr Schulmöbel beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Gemdat – Umstellung Buchhaltungsprogramm, Internetanschlüsse zum Anbotspreis von  

    ATS 172.194 zzgl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Gemdat beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da weiter nichts vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

.........................................               ........................................               ........................................ 

        Gemeinderat                                      Gemeinderat                                  Gemeinderat

